
1 
 

Sportlicher Lebenslauf  Walter Meyer 
 
 
 
1930, 07.02.  geboren in Plön / Holstein 
 

1936   Eintritt in den MTV Plön  (später TSV ) 
 

1938   Umzug der Eltern nach Leipzig.  In den Kriegs- und Nachkriegs- 
   zeiten keine Sportausübung 
 

1946   Nach Wiederzulassung der sportlicher Aktivitäten durch die   
   russische Besatzungsmacht Engagement als Schüler eines    

   Gymnasiums beim  Wiederaufbau des alten Traditions-Boxvereins  
   SC Marathon Leipzig in den Abendstunden in einer alten Fabrik. 
 

1949   Auf staatl. Beschluss (jetzt DDR) werden alle Vereine aufgelöst. 
   Die sogenannten Betriebssportgemeinschaften entstehen. (BSG) 
   Beginn der staatlichen Sportkontrolle 
 

1951   Während des Studiums Flucht aus politischen Gründen in den  
   Westen, zunächst in Richtung meiner alten Heimat Plön 
 

1952   Mitglied im Motorsportclub (MSC Plön im ADAC) 
   Aktiver Teilnehmer im Motorradgeländesport 
 

1953   Anlässlich 750 Jahre Eckernförde: Aktiver Teilnehmer auf VW 
   Leistungsprüfung Ostsee-Nordsee-Fahrt 
 

1954   Sportleiter des MSC Plön 
 

1955   Teilnehmer der “Harz-Heide-Fahrt” 
 

   Veranstalter verschiedener offener ADAC Geschicklichkeitsturniere  
   und Sportprüfungen 
 

1956   Ehrenplakette des ADAC Gau Schleswig-Holstein 
 

1957   Aus beruflichen Gründen neuer Wohnort in Bad Oeynhausen  
   (Weserhütte) 
 

1958   Mitglied im Bad Oeynhausener MTV,  passiv Boxen,  aktiv Faustball 
 

1961   Aus berufl. Gründen Wohnort Berlin (Schindler Aufzüge, Marienfelde) 
 

Aug. 1962  Übernahme Fachvertretung Schindler in Schleswig-Holstein. 
   Dadurch wieder Plön als Wohnort 
 

Ab 1.9.62  Wiedereintritt in den  TSV Plön 
 

1963   Anfang des Aufbaues einer neuen Fachsparte Boxen im TSV Plön 
 

1963   Ring- und Gerätebeschaffungs-Maßnahmen, Spendenaufrufe,  
   Werbung in den Schulen 

   (Siegfried Kordts wird Vorsitzender vom Schlesw.-Holst. Boxverband   
   (-SHABV- ). Zusammenarbeit mit diesem über Jahrzehnte 
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1964   Abteilungsleiter Boxen im TSV Plön 
 

   Organisation  100 Jahre TSV Plön 
 

März 1964  1. Veranstaltung mit noch geliehenem Ring von Holstein Kiel 
 

1965   Punktrichterlizenz SHABV 
 

1966   Die 10. Veranstaltung in der Mehrzweckhalle Plön. 
 

   Zum Sport- und Jugendwart im Bezirk Süd des SHABV gewählt. 
 

   Lizenz als Übungsleiter (später Trainer C) 
 

   Vorstandsmitglied im TSV Plön 
 

1967   Verdienstnadel in Silber TSV Plön 
 

1967   Neuer Name:  “Boxring TSV Plön” 
 

1967   Vorschlag und Ausarbeitung von Entwürfen an den DABV für Ein-  
   führung von verbesserten Formularen, zb Punktwertungstabellen 
 

1967   Geschäftsstellen-Leiter des TSV Plön 
 

1968   Mitglied im 3er-Vorstand Heim- und Bauausschuss des TSV Plön 

   Neubau des Sportheimes 
 

1969   2.Vorsitzender im Bezirk Süd des SHABV 
 

1971   Sprecher der Deutschen Meisterschaft in der Ostseehalle in Kiel 
 

1971   Verdienstnadel in Silber DABV 
 

1972 - 1978  Gründer und Organisator der BOXLIGA Schleswig-Holstein (später 
   erweitert auf Norddeutsche Boxliga, an der zeitweise elf   
   norddeutsche Vereine in einer einfachen Runde teilnahmen. 
 

   (Die BOXLIGA war der Vorläufer der 1973 gegründeten Bundesliga, 
   die die Wettkampfbedingungen der BOXLIGA im Wesentlichen 
   zunächst übernahm). 
 

1974   Organisation 110 Jahre TSV Plön 
 

1974 - 1977  Teilnahme des “Boxring TSV Plön” an der erstmaligen Deutschen  
   OBERLIGA 
 

1975   Vorschlag und Ausarbeitung eines Entwurfs an den DBV zur Neu-  
   regelung der RSC-Bestimmung  (ist heute noch). 
 

1975   Goldene Verdienstnadel des TSV Plön 
 

1975 - 1978  Vizepräsident und Geschäftsführer des SHABV 
 

1976   Punktrichter-Ausbilder im Bezirk Süd des SHABV 
 

1976   50. Heimveranstaltung 
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1978   Aufkündigung meiner ehrenamtl. Tätigkeit beim SHABV (Vorstands= 
   wechsel) nach inszeniertem Streit und nachfolg Dauerverfahren, die 

   alle für den SHABV vor dem DABV-Verbandsgericht im Laufe der  
   folgenden Jahre verlorengingen. (Rechtswart  M. Konrads, Berlin). 
 

1978   Angebot zur Mitarbeit beim DABV über Vorstand 
 

1979   gewähltes Mitglied im OK der Europa-Meisterschaften 

   in der Deutzer Halle in Köln. EM-Verdiensturkunde 
 

1979   Vorschlag zur Durchführung von intern. Turnieren (INTERCUP). 
   Gespräch im DOM-Hotel Köln mit Kordts und Sellger 
 

1980   gewähltes Vorstandsmitglied des Organisations-Komitees zur  
   Durchführung der Weltmeisterschaft 1982 in München.   
 

Sept.1980  Geschäftsstellen-Leitung beim DABV in Essen. 
   (bedingt wegen Umzuges des Gf  Mohr von Essen nach Kassel ). 
 

1980   Mitglied des OK  im 1.INTERCUP in Duisburg 
    

1980   Berufungsverfahren: Vollständige Rehabilitierung durch DABV- 
   Verbandsgericht zuungunsten SHABV. 
   Verhandlungsorte: “Hotel Eiderkrug” in Kiel und Hamburg 
 

1981   Mitglied des Organisationskomitees des  2.INTERCUP  in Münster 
 

1981   Teilnahme DABV-Kongreß Karlsruhe 
 

1981   Lizenz des Kreises Plön als Jugend-Organisationsleiter 
 

1982   Weltmeisterschaft in München 

   Fachbereich:  Verpflegung, Unterkunft und Transport.  
   Auflösung erst 1989.  WM Verdiensturkunde 
 

1983   Mitglied des Organisationskomitees des  3.INTERCUP  in Berlin 
 

1984   Rücktritt nach 20 Jahren und 125 Heim-Veranstaltungen als  
   Spartenleiter des Boxring TSV Plön:   Nachfolger Hans Korth 
 

1984   Silberne Ehrennadel des Landessportverbandes SH 
 

1984   Organisator der 120-Jahrfeier des TSV Plön 
 

    Bis zum 1.8.1984 handschriftliche Aufzeichnungen. 

    übertragen auf PC im Dezember 2006 

    Fortsetzung ab 1985   nach Kalendereintragungen 
 
 

1985   Mitarbeiter beim OK des  4.INTERCUP Sindelfingen 

 
1985   Teilnahme DABV-Kongreß Oberkochen, Wahl zum PW gescheitert. 
 
1085   Verdienstnadel des Landessportverbandes Schleswig-Holstein 
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1986   Goldene Verdienstnadel des DABV 
 

1987   Teilnahme DABV-Kongreß in Kassel 
 

1987   Wahl und Wiedereinsetzung als Geschäftsführer des SHABV 
 

   Gründer der Fördergemeinschaft des SHABV in Eckernförde 
 

   Alleinige Org.+Durchführung 40 Jahre SHABV im Haus des Sports 
 

   Auszeichnung mit der Ehrenplakette des LSV 
 

   Mitglied der Gemeinschaft der DABV-Goldnadelträger 
 

1988   Wiederwahl zum Geschäftsführer/Schriftwart SHABV (wie schon in 
   den Jahren 1978-82 
 

1989   Wiederbegründung der Norddeutsche Boxliga  (jetzt Regional-Liga) 
   unter Federführung SHABV 
 

   Nach 7 Jahren:  Treffen und endgültige Auflösung. des OK WM 82 in 
   München 
 

1990   nach der Wende: Organisationshilfen und Gespräche mit dem LV  
   Mecklenburg. Finanzielle Hilfe:  : “Mecklenburg-Topf” 
 

1991   Gründer “Ständiger Ring” SHABV, Gelder von der Fördergemein- 
   schaft des SHABV 
 

1992   OK-Gründung  Weltmeisterschaft in Berlin.  OK-Mitglied. 
 

   Wahl zum Vizepräsidenten SHABV (wie schon 1975) 
 

   Antrag beim LSV: Erhöhung Haushaltsausschuss auf 50.ooo DM 
 

1993   Teilnahme DBV-Kongreß in Bad Blankenburg 
 

1994   Erstmals Übernahme der Organisation des Treffens der DBV-Gold= 

   nadelträger in Probsteierhagen anlässlich DM Jugend in Kiel. 
 

   Seit dieser Zeit: Organisation aller Zusammenkünfte der GNT DBV 
 

1995   Weltmeisterschaft in Berlin: OK-Mitglied (Abtl. Unterkünfte) 
 

1995   Treffen Goldnadelträger  DM Jugend A  in Gifhorn 

   ( seit dieser DM  verantwortlich für die Berechnung und Auszahlung 
   von Fahrgeldern an die Landesverbände ) 
 

   Einführung einer einheitlichen  DBV-Startkarte 
 

1996   Org. Treffen Goldnadelträger in Papenburg  IDJM 
 

1997   Allein-Organisation und Durchführung  50 Jahre SHABV in  
   Trappenkamp, Bürgerhaus 
 

1997   Rücktritt nach 30 Jahren als Geschäftsführer beim TSV Plön   
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   10 Jahre Fördergemeinschaft SHABV 
 

   Teilnahme DBV-Kongreß in Bremerhaven (Rücktritt Maurath)  
   Neuer Präsident Gerd Graf. 
 

   Auflösung und Gespräche, Abrechnung OK WM 1995 Berlin 
 

   Org. Treffen Goldnadelträger in Schwetzingen DM Jgd A 
 

1998   Beginn Niederschrift Chronik SHABV 
 

   Org. Treffen Goldnadelträger in Wolfenbüttel  DM Jgd A 
 

1999   Organisation DBV- GNT-Treffen Schwedt 
 

2000   Verzicht auf Amt Vizepräsident: Nachfolger Wolfgang Schulze 
 

   Versuch des Aufbaues eines “Leistungsstützpunktes” in    
   Schönberg mit den Geldern der Aktion“ Ausländer-Integration” des  
   Landessportverbandes 
 

   Fertigstellung Chronik  “Geschichte des SHABV” 
 

   Organisation DBV-GNT-Treffen Marktredwitz 
 

2001   Aktion Spendenkonto für Bau Boxhalle in Kaltenkirchen 
 

   Org. Treffen Goldnadelträger in Radolfzell  DM Jugend A 
 

   Nach Kündigung des Leistungsstützpunktes Tennishalle Struth in  
   Schönberg Gedankenverfolgung Bau einer eigenen Halle 
   Erste Gespräche mit LSV 
 

2002   Organisation DBV-GNT-Treffen Goldnadelträger in Bad Blankenburg 
 

2003   Organisation DBV-GNT-Treffen Chemnitz,Rich.Hartmann-Sporthalle 
 

2004   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger Marburg 
 

   Fertigstellung SHABV-Boxhalle in Kaltenkirchen 
 

2005   Nach Anfrage Verzicht auf Amt Präsident 
 

   Abschiedsloser Rücktritt vom Amt Geschäftsführer/Schriftwart 
   Nachfolger : Georg Andratzek 
 

   Weiterführung Sachbearbeitung Fördergemeinschaft SHABV 
 

   Organisation Treffen DABV-Goldnadelträger Wismar, Wonnemar 
 

2006   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger in Magdeburg 
 

2007   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger in Frankfurt/M 
 

2008   Verleihung des Verdienstkreuzes am Bande der Bundesrepublik  
   Deutschland durch Ministerpräsident Carstensen im Schloß Rantzau 
 

   Meine eingeladenen Gäste: Herbert Brinner (Pfungstadt) und Peter  
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   Salomon  (Timmdorf) 
 
 
 
2008   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger in Eichstätt/Oberbayern 
 

   Zukünftig Leitung der Gemeinschaft  der Goldnadelträger nach  
   Rücktritt Kurt Maurath 
 

2009   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger Bad Blankenburg/Thür. 
 
2010   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger Köln 

    
2011   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger in Berlin 

 
2012   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger in Bad Blankenburg 

 
2013   Organsiation Treffen DBV-Goldnadelträger in Saalfeld/Blankenburg 

 
2014   Organisation Treffen DBV-Goldnadelträger Eichstätt/Titting 

 
2015   Organisation letztes Treffen DBV-GNT  Lindow 

 
2016   inoffizielles Treffen GNT in Lindow 


